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Die Pfotenpflege ist besonders im 
Winter sehr wichtig. der schnee be-
reitet unseren hunden meist größtes 
Vergnügen. bedenken sie aber, dass 
sie nach jedem spaziergang die pfoten 
waschen sollten. besonders große pro-
bleme in dieser jahreszeit bereitet das 
salz. überall, vor allem im städtischen 
bereich werden große mengen an salz 
gestreut. unsere hunde leiden aller-
dings sehr darunter. das salz setzt sich 
vor allem zwischen den Zehen fest und 
verursacht juckreiz und hautentzün-
dungen und zwar innerhalb kürzester 

Zeit. die hunde wollen plötzlich keinen 
schritt mehr machen und beißen sich 
oft intensiv an den ballen. bei starkem 
fellwuchs zwischen den Zehen müs-
sen die haare geschnitten werden. 
so kommt man beim füße waschen 
besser zwischen die Zehen und ver-

hindern nebenbei auch 
die bildung von kleinen 
schnee- bzw. eisklümp-
chen zwischen den bal-
len. bei hunden, die zu 
rissigen pfoten neigen, 
gibt es zur Pflege auch 
eine pfotenschutzsalbe. 
also immer beachten: 
regelmäßig nach jedem 
spaziergang mit reinem 
Wasser die füße und 
ballen gut abwaschen. 
Vor und eventuell nach 

pflege
Das fell: das lange setterhaar sollte 
immer ordentlich aussehen und nicht 
in verfilzten Klumpen am Hund hän-
gen. daher muss es regelmäßig gebür-
stet und getrimmt werden. kopf und 
hals sollten glatt und die pfoten schön 
ausgeschnitten sein. 
Baden: mit shampoo sollte ein setter 
so wenig wie möglich gebadet wer-
den, damit das natürliche hautfett 
nicht verloren geht. Wenn shampoo, 
dann muss es unbedingt rückfettend 
sein. plantschen und schwimmen in 
sauberen gewässern ist natürlich un-
bedenklich, im gegenteil sogar sehr 
gesund und für die meisten setter ein 
großer spaß. 
Die Ohren werden mit mit einem um 
den finger gewickelten Wattebausch 
gesäubert. beim tierarzt oder im fach-
handel gibt es flüssigkeiten um auch 
den schmutz im Ohrinneren zu erwi-
schen. bei zu starken rötungen oder 
wenn der hund aus dem Ohr unange-
nehm riecht, sollte der tierarzt auf-
gesucht werden, Ohrenentzündungen 
sind bei settern durch die langen be-
hänge leider häufig und müssen unbe-
dingt behandelt werden.
Die Augen kann man hin und wieder 
mit kamillentee auswischen. sollten 
sie stark entzunden sein, muss man 
sofort zum tierarzt, es gibt sehr gute 
salben und tropfen, die rasch helfen. 

gesundheit

dem spazierengehen die trockenen 
ballen mit pfotenschutz versehen. nä-
here informationen erhalten sie in der 
tma ottakring unter tel: 01 489 79 79

Bei den zähnen muss darauf geachtet 
werden, daß keine Zahnsteinablage-
rungen entstehen, diese können sonst 
zu entzündungen führen. deshalb re-
gelmäßig kontrollieren und säubern. 
man kann die Zähne mit schlämmkrei-
de oder hundezahnpaste putzen. be-
liebter bei den hunden sind allerdings 
die verschiedenen kauartikel, die zur 
Zahnpflege angeboten werden. Harte 
hundekekse, büffelhautknochen, zahn-
pflegende Kausnacks (meist in Zahn-
bürstenform, oft mit minzgeschmack) 
oder aber auch getrocknete Ohren, 
Ziemer usw. verringern die plaque– 
und Zahnsteinbildung. 

Ein Setter braucht 

regelmäßige Körperpflege, 

besonders Fell, Augen, Ohren 

und Zähne sollten immer 

wieder kontrolliert und 

sauber gehalten werden.

unser futterservice bietet ein  
großes Sortiment an kauartikeln an.  

Die komplette liste sieht man auf  
www.setter.at, bzw. kann sie im  

clubbüro (0 664) 329 79 08 anfordern. 

extraservice es können alle Arti-
kel, die rechtzeitig (bis 6. märz) be-
stellt werden, beim Setter Derby ab-
geholt werden. Also, gleich mit der 
nennung auch kauartikel bestellen.


